
Werben Sie im Mitgliedermagazin der EVP Schweiz!

Werben Sie in unseren Publikationen: Wie wäre es 
mit einem Inserat oder einer Beilage in den Mitglie-
derzeitschriften AKZENTE und ACCENTS? Und dazu 
vielleicht in unserem E-Newsletter ein interaktiver 
Banner, der direkt auf Ihre Homepage führt?  
Fragen Sie uns! Wir beraten Sie gerne und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen. 

 

Dirk Meisel, Leiter Kommunikation EVP

Die Evangelische Volkspartei steht mittendrin – 
sowohl im Links-Rechts-Schema als auch im po-
litischen Geschehen. Im landes- und freikirchlich 
geprägten Umfeld der EVP finden Ihre Werbebot-
schaften genau das gewünschte Zielpublikum und 
damit national überdurchschnittliche Beachtung. 
Persönlich adressiert und eingebettet in relevante 
Informationen,  kommt Ihre Botschaft direkt bei 
Ihren Zielgruppen an - ohne kostspielige Streuver-
luste. 

IHR INSERAT IN UNSERER PUBLIKATION UNSERE LESER − IHRE ZIELGRUPPEN
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½ Seite
hoch: 98 × 275 mm
quer: 200 × 135.5 mm 
Preis:  CHF 1040.– 
NPO:   CHF   940.–

1⁄1 Seite
Masse: 200 × 275 mm
Preis:  CHF 1700.– 
NPO:   CHF 1530.–

¼ Seite 
hoch: 98 × 135.5 mm 
quer: 200 × 66 mm 
Preis:  CHF 590.– 
NPO:   CHF 530.–

Mediadaten 2024

FORMATE UND PREISE

- Offizielle Mitgliederzeitschrift der EVP Schweiz
- Zielgruppen: Parteimitglieder, Einzelabonnenten
- Sprache: deutsch
- Druckauflage: ca. 4 000 Exemplare
- Erscheinen: vierteljährlich
- Format: 235 × 315 mm, 4-farbig (CMYK)
- Versandart: adressiert

- Publikationsorgan für die französischsprachige
  Schweiz    
- Zielgruppen: Parteimitglieder, politisch Interes-
  sierte
- Erscheinen: halbjährlich
- Druckauflage: ca. 5 800 Exemplare
- Format: 235 × 315 mm, 4-farbig (CMYK)
- Versandart: adressiert

AKZENTE

ACCENTS

Ausgaben
Nr. 1/2024
Nr. 2/2024
Nr. 3/2024
Nr. 4/2024
Nr. 1/2025

Dateneingang
15.01. 2024
16.04. 2024
29.07. 2024
07.10. 2024
16.12. 2024

Erscheinungsdatum
05.02. 2024
09.05. 2024
20.08. 2024
01.11. 2024
14.01. 2025

Ausgaben
Nr. 1/2024
Nr. 2/2024

Dateneingang
04.04. 2024
26.09. 2024

Erscheinungsdatum
13.05. 2024
04.11. 2024

1⁄16 Seite
hoch: 47 × 66 mm 
quer: 98 × 31 mm
Preis:  CHF 160.– 
NPO:   CHF 150.– 

1⁄8 Seite
Balken: 200 × 31 mm  
quer: 98 × 66 mm 
Preis:  CHF 320.– 
NPO:   CHF 280.–

WIEDERHOLUNG LOHNT SICH!

Im AKZENTE und ACCENTS sind alle Inserate attrak-
tiv in redaktioneller Umgebung eingebettet.

Attraktive Wiederholungsrabatte:
Sie wissen ja: Wiederholt bleibt ihre Botschaft 
haften! Deshalb bei gleicher Buchung und 
gleichem Sujet: 
Ab  2x 
bei 3x 
bei 4x  

 

 
5% 

10% 
15% 

Attraktive Kombirabatte: 
zusätzlich 5% bei Buchung in Akzente und Accents 
zusätzlich 2% bei Buchung eines Banners im News-
letter

Wir behalten uns vor, Werbung, die nicht mit unseren 
Werten übereinstimmt, abzulehnen. Wir erheben keine 
Mehrwertsteuer.
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BEILAGEN AKZENTE UND ACCENTS IM WEB

DATENANFORDERUNGEN

Bildauflösung: 300dpi
Farben: CMYK 
Datenformat: JPEG, TIFF, EPS, PDF
Anlieferung der Daten: E-Mail, FTP, Online-Trans-
fer 
Bei Daten, die diesen Anforderungen nicht entspre-
chen, bitten wir um Nachbearbeitung.

AKZENTE und ACCENTS werden nicht nur in Print-
form ausgeliefert, sondern auch digital. Auf un-
serer Webseite www.evppev.ch/akzente stellen 
wir alle Ausgaben von AKZENTE und ACCENTS als 
Download kostenlos zur Verfügung. Ihre Anzeige 
bleibt so nachhaltig im Netz sichtbar.

Beilagen:  
Beilagen sind im Akzente und Accents lose einge-
steckt möglich. Wir nehmen maximal zwei Beilagen 
in einer Ausgabe auf. Nicht selten sind Sie jedoch 
mit Ihrer Beilage exklusiv. 
 
Der Werbewert pro Beilage beläuft sich auf  
1 400 CHF. Die technischen Kosten (inkl. Mehrpor-
to der Post) belaufen sich auf zusätzlich 1000 CHF. 
Wir gewähren einen NPO-Rabatt von 15% auf den 
Werbewert. 
 
Konditionen: Max. 4 Seiten, max. 30g; Minimalfor-
mat A5; Einzahlungsscheine können nur integral in 
der Beilage gedruckt beigelegt werden. 
 
Es sind auf Anfrage auch Beikleber (Tip on) oder 
Umhefter möglich. 

Dirk Meisel
Leiter Kommunikation
Evangelische Volkspartei der 
Schweiz
Nägeligasse 9
Postfach 
3001 Bern
Telefon direkt: 079 193 12 70
E-Mail:dirk.meisel@evppev.ch

KONTAKT UND BERATUNG

Die Tarife für AKZENTE (deutsch, Druckauflage  
4 000) und ACCENTS (französisch, Druckauflage ca. 
5 800) sind identisch.

KONDITIONEN

DRUCK UND PAPIER

Papierdicke: 80g/m2, 
Papiersorte: halbmatt, gestrichen, weiss

UNSER LABEL

Umweltschutz nehmen wir ernst. Deshalb legen wir 
Wert darauf, dass unser Mitgliedermagazin auf um-
weltfreundlichem Papier gedruckt und klimaneu-
tral produziert wird. 
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E-NEWSLETTER

Webbanner im E-Mail-Newsletter der EVP (deutsch) mehr als 8 000 Abonnentinnen und Abonnenten. 
Geplanter Versand Anfang Februar, Mitte Mai, Anfang September und Anfang November 2024. 

Zielgruppen: EVP-Mitglieder, politisch interessierte Personen und Sympathisanten, Journalisten

Banner M quer: 
Format: B: 428 × H: 209 Pixel
Preis: CHF 150

Banner S quer:
Format: B: 209 × H: 209 Pixel
Preis: CHF 100

Banner L quer: 
Format: B: 647 × H: 209 Pixel
Preis: CHF 200

Banner X hoch: 
Format: B: 258 × H: 350 Pixel
Preis: CHF 150

November 2016

November 2016

NRº 4

10

NRº4

11

D ie Bilanz des bisherigen 

kommunalen Wahl-

herbstes ist spannend: 

In Belp verteidigte Susanne 

Grimm ihren Sitz im Gemein-

derat, in Biel Christian Löffel 

und Franziska Molina die ihren 

im Stadtrat - Wählerzuwachs 

in Biel von 3.4 auf 3.9 Prozent! 

In Interlaken gewann die EVP 

einen Sitz im Grossen Gemein-

derat. Mit Sabrina Amacher und 

Christof Scheurer (beide neu) 

sowie Lorenz Schütz stellt sie 

erstmals drei Parlamentsmit-

glieder. In Langenthal verpass-

te Daniel Rüegger wegen 12 

Listen den Wiedereinzug in den 

Gemeinderat. Im Stadrat konn-

ten Daniel Steiner, Rahel Lanz, 

Anita Steiner und Ruth Trachsel 

ihre Sitze verteidigen. Die EVP 

Ostermundigen verpasste den 

Einzug in den Gemeinderat um 

10 (!) Stimmen und verlor trotz 

gemeinsamer Liste mit der CVP 

einen Sitz im Grossen Gemein-

derat. Wiedergewählt wurden 

Renate Bolliger, Silvia Fels und 

Rahel Wagner. In Schwarzen-

burg gewinnt die EVP 14 Jahre 

nach Gründung mit Daniel Re-

betez erstmals einen Gemein-

deratssitz! Mit Hans Peter Bach (Frutigen 

lks.), Ruedi Löffel (München-

buchsee, Mitte) und Niklaus 

Gfeller (Worb, rechts) treten am 

27. November drei EVP-Per-

sönlichkeiten zur Wahl um ein 

Gemeindepräsidium 

an. Grossrat Patrick 

Gsteiger (rechts) 
kandidiert im Ber-

ner Jura als Regie-
rungsstatthalter. 

S itz in Riehen mit leichtem 

Stimmenzuwachs gehal-

ten, aber keine weiteren 

hinzugewonnen, so die Bilanz 

der EVP im Kanton Basel-Stadt 

bei den Wahlen zum Grossen 

Rat am 23. Oktober. «Wir freu-

en uns, dass Annemarie Pfeifer 

auch in der neuen Amtsperiode 

die EVP im Grossen Rat vertre-

ten wird. Leider gelang es uns 

trotz intensivem Wahlkampf 

und gemeinsamer Liste mit der 

BDP nicht, die hohe Sperr-

klausel zu knacken, um in den 

städtischen Wahlkreisen Sitze 

zu gewinnen und so die Positi-

on im Rat zu stärken», so Co-Präsiden-tin Brigitte Gysin zum  Wahlausgang. 

KT. BASEL-STADT

B ei den Grossratswahlen 

im Aargau hat die EVP am 

23. Oktober mit einem 

kleinen Plus von 0,15 Prozent 

Wähleranteil ihre 6 Sitze im 

Rat verteidigt. Alle anderen 

Mitteparteien mussten Verluste 

hinnehmen. Parteipräsident 

Roland Bialek: «Dieses Resultat 

ist besonders erfreulich, da ein 

grosser Teil der EVP-Fraktion 

während der letzten Amtspe-

riode zurücktrat und neuen 

Kräften Platz machte. Die Neu-

en haben sich im Wahlkampf 

bestens bewährt. Als Kantonal-

präsident bin ich sehr erfreut 

und danke allen Kandidieren-

den und dem guten Wahlteam 

für diese starke Leistung.»

KANTON BERN

Wiedergewählt: Roland Frauchiger, Therese Dietiker, Urs Plüss, 

Uriel Seibert, Lilian Studer, Christian Minder (nicht im Bild).

KT. ZÜRICH

KT. SCHAFFHAUSEN

KANTON AARGAUALLE WIEDER GEWÄHLT!

Annemarie Pfeifer, Riehen

VERTEIDIGT!

Bestätigt: Kantons- und 

Grossstadtrat Rainer Schmidig

Bern

Verjüngungskur zum 

100. Geburtstag
 

Die EVP Zürich feiert 

im kommenden Jahr ihr 

100-jähriges Bestehen. Mit 

gleich mehreren Personal-

wechseln kündigte sie am 

traditionellen Güggeltref-

fen Ende August pünktlich 

zum Jubiläum eine veritable 

Verjüngungskur an: 

Johannes Zollinger (links) 

übergibt das Präsidium im 

kommenden Frühling an 

seinen designierten Nach-

folger und heutigen Vize-

präsidenten, den 49-jähri-

gen Kantonsrat Hanspeter 

Hugentobler (rechts), so 

er an der Delegiertenver-

sammlung gewählt wird. 

Hugentobler ist Geschäfts-

führer der ERF Medien. 

Nationalrätin Maja Ingold 

(links oben) kündigte ihren 

vorzeitigen Rücktritt für die 

laufende Legislaturperiode 

an. Der Winterthurer Kan-

tonsrat Nik Gugger (oben 

rechts) rückt nach. Der kon-

krete Zeitpunkt ist jedoch 

noch offen. Ende 2018 verlässt zudem 

eine Legende das Zürcher 

EVP-Schiff: Parteisekretär Peter Rein-hard (links)geht nach 43 Jahren im Amt in Pension.

BERNER WAHLHERBST
KLEINES PLUS

M it einem klei nen Plus 

von 0.22% hat die EVP 

Schaff hau sen bei den 

Kan tons rats wah len vom 25. 

September 2016 ihren Wäh-

ler an teil auf 2.40% gestei gert. 

«Lei der reichte dies nicht für 

den erhoff ten zweiten Sitz. Wir 

freuen uns jedoch sehr, dass 

der Sitz von Rai ner Schmi dig in 

Schaff hau sen bestätigt wurde. 

Auch das wie derum gute Resul-

tat im Chläggi sowie in den 

bei den neuen 
Wahl krei sen ist sehr er-freulich», so 

Co-Präsident 
Hugo Bossart.

Anzeige

klare worte. starke taten.

AKTION FÜR

VERFOLGTE CHRISTEN

UND NOTLEIDENDE

AVC Kurz-porträt 1 min.

Eritrea. Der Staat am Horn von 

Afrika hat fünf Millionen Einwoh-

ner, 50% überwiegend orthodoxe 

Christen und 50% Muslime. Die 

Regierung versucht, sämtliche 

Lebensbereiche der Bevölkerung 

zu kontrollieren, auch deren Glau-

ben. Offiziell sind nur Muslime, 

Katholiken, Eritreisch-Orthodoxe  

und Lutheraner erlaubt – inner-

halb gewisser Grenzen. Mitglie-

der nicht registrierter Gemeinden 

werden erbarmungslos verfolgt. 

Derzeit sind laut USCIRF 1200 

bis 3000 von ihnen aufgrund 

ihres Glaubens in Haft; teils bei 

brütender Hitze eingepfercht in 

Containern. Er
itr
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Helfen Sie, Angehörige 

christlicher Gefangener 

zu unterstützen.Wir engagieren uns mit lokalen Partnern  

auf vier Kontinenten: kompetent, 

vertrauenswürdig, zukunftsweisend.
AVC steht verfolgten Christen bei.  Wir ge-

ben ihnen eine Stimme und helfen praktisch:

mutig, entschlossen, wirksam.  

 Einsatz für verfolgte und inhaftierte Christen 

 Hilfe für Familien verfolgter und getöteter Christen 

 Sensibilisierung für das Thema Christenverfolgung

 Demonstrationen und Unterschriftenaktionen

 Politische InterventionenAVC hilft Notleidenden. Wir leisten  

bedürfnisorientierte humanitäre Hilfe: 

schnell, unbürokratisch, effektiv.

 Katastrophen- und Wiederaufbauhilfe 

 Hungerhilfe, Wasserprojekte

 Waisenhäuser, Kindergärten, Schulen

 Medizinische Hilfe
 Alphabetisierung und Berufsbildung

AVC macht Jesus Christus bekannt. 

Wir geben die christliche Botschaft wei- 

ter: engagiert, respektvoll, mit Herz.

 Aufbau einheimischer Gemeinden 

 Förderung lokaler Leiter und  

 Mitarbeiter  Finanzierung einheimischer  

 Mitarbeiter  Weitergabe von Bibeln und  

 christlicher Literatur
 Unterstützung christlicher  

 TV-Sender und Websites

1.

2.

3.

AVC I www.avc-ch.org  

Tel. +41 (0)32 356 00 80
facebook.com/avcschweiz

Postkonto 25-11156-1
UBS Biel  CHF39 0027 2272 5267 2842 0

Als AVC legen wir Wert auf ganz-

heitliche Hilfe. Denn nur innere 

Veränderung führt zu dauerhaft  

positiv veränderten Umständen.

Film I QR-Code 

              oder auf Website
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Das könnte Ihre Werbung sein! 

Ob Beilage oder Inserat - Sie sind immer 
persönlich adressiert und ganz nah dran 
an unseren einschlägig interessierten Le-
serinnen und Lesern aus dem landes- und 
freikirchlichen Spektrum!  

IMMER GANZ NAH DRAN


